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24 . Jahrgang

Berlin . 17. Juni abends (SB B. Amtlich.)
Von den Schlachtftonten nichts neues.

«̂ TB « rotzeS Hauptquartier» 17 Juni (SmtUS)
Westlicher« ri-«»fchanplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Keqe Erkundungstätigkeit führte an vielen Stellen der

^vont ru heftigen Jnfanteriegefechten . Südwestlich von Ipern
SÜmm" leb«- «i° Gefechtstätigkeit am

Übend auf.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz

Aus dem Kampfftlde südwestlich von Nohon nahm wc
«rtillerietätigkeit am Abend an Stärke zu. Zwischen
Ourcq und Marne machten wir bei örtlichen Unternehmun¬
gen 120 Gefangene . Die Ge schützbeute  aus unserem
Vorstoß zwischen Montdidier und Noyon hat sich von 1a0
auf mehr als  300 , dabei schwerste Kaliber,  er¬
höht. Die Beute an Maschinengewehren betragt weit

**6( Zwischen Maas und Mosel fügten wir den Amerrka¬
uern  durch Vorstoß beiderseits von Bibrah Verluste  zu
rmd zerstörten Teile ihrer Stellungen.

Zundgau Gefangene  aus französischen und amerika

"^ ^ Gestern̂ wurden 8 Flugzeuge und 8 Fesselballone zum

Absturz gebracht. ^ Generalquartlermeistei
Ludendorff.

Die öfterreich- ungarische Oftensive
WTB. Wien,  17. Juni. Amtlich wird verlantbart:
An der venetianischen Gebirgssront  wurde

«strrn die Kampstätigkeit durch Wetter und Nebel beacht¬
lich*eingeschränkt. Westlich der Brenta  behaupteten alpen-
ländische Reaimenter die tags zuvor erkämpften Gebirgs-
itellunaen gegen heftige Angriffe . Im Hohengelande des
weutL sch- b-n sich °i- Divisionen °« S°Idm- -A
leutnants Ludwig Goiginger kampsend gegen Westen
nur  Beiderseits der Bahn Oderzo—Tretnio scheiterten
starke italieni che Gegenstöße. Die am Südftügel der .yeercs-
muppe des MdmarsÄMlls von Beroevrc vordnngemoen
Streitkräfte des Generals der Infanterie von - stesorre ea -
rissen dem Feinde westlich von San Dona weiter Bodoni >.
S . Tn s ! ” o ®ue.  Mit »« tsch-n. Mmichisch « ,
und nnxarischm Mnnnschast-n w- Mis -rnd. legte» «>»
ticvecbiscke und polnisch-ruthenische Bataillone uJid ) rhr
raoieres Verhalten Probe ab, daß die seit Monaten taglicq
SfflUe b» » -» - . st-
Sürurkerei zu verleiten, erfolglos geblieben smd.

Für die Piavekämpft am 15. Juni verdient außer d:r
Überfalles Lob erhabenen Infanterie das junge vberunga-
rtfcbf Regiment 106 besondere Erwähnung.

Wie immer, haben unsere braven Sappeure und u» t
Schlarrt = und Jagdflieger auch am Erfolg der letzten L.age
ÄUt « Ä Di- 3 °»ld . ° ° » d-- ff »* -
Angebrachten Gefangenen erhöhte , rch aus .- 1

tagen vorbereitete Angriffsgruppe , vor deren Gegenstoß ein
Teil des eroberten Geländes wieder geräumt wurde.

Bei Riva im Abschnitt des Mafvrs Erzherzog Maximi¬
lian entrissen wir den Italienern den Dos,o Alto Im
Adaniallo-Abschnitt erstürmten bewahrte Hvchgebirgs-
bataillone den Corno di Cavento ,wobei 100 Gegangene und
3 feindliche Geschütze eingebracht wurden.

In Albanien  wurde mn 14. Juni abends ein neuer¬
licher Angriff der Franzosen im Tevoli -Tal a>'ge,chlagem

^ u Der Chef des Generalsdübs.

Neue RI-Boot Erfolge.
WTB . Berlin,  16 . Juni . Amtlich. Deutsche und

österreichisch-ungarische Unterseeboote versenkten tm Mittel-
fünf Dainpfer und neun Segler , zusammen rund

22000  Br .-R.-T. Unter den versenkten Dampfern be¬
fand sich der englische Truppentransporter Leasowo Castle
(^737 Br -R .-T.). ^ ^

WTB . Berlin,.  16. Juni . (Amtlich.) Im Sperrge¬
biet um England sino durch un,ere U-Boote neuerdings
16 00 0 Br .-R .-T . feindlichen Handelsschiffsraumes ver¬
nichtet worden. Außerdem wurden an der Ostknste Englands
folgende malische Fischersahrzeuge und Segler versenkt- For¬
tuna , Eclipse. Tavspring , Alert . Berhll , Dianthus und
Activ.

WTB Wien ,16 . Juni . Amtlich .wird verlautbart.
SS » W W « VN

«renta unsere Armeen nach mehr,tnndigem Artillerie
Massenfeuer die Italiener und ihre Verbündeten an.
Hceresaruppe des Feldmarschalls von Boroevic erzwang
sich an zahlreichen Stellen den Uebergang über dre hoch-
qehende Piave . Die Korps des Generalobersten Wurm nak^
men nach Riederringen erbitterter Gegenwehr «an Donna
t «S ? uib der Bahn Oderzo-Treviso m brei-
i- / ^ ront die feindlichen Stellnnen . Die Truppen des Ge-

rannen in dieses Höhengelande ein. General der Kavauerre
Fürst Schönburg wurde bei dem Uebergang seine V'

-mgebrachten Gefangenen
beträgt 10000 , an erbeuteten Geschützen sind bisher etwa

50 ^ "uchder erste Ansturm beiderseits der Brenta  hatte
Gifola Starken feindlichen Widerstand brechend uns alle
s L .K gyÄ
bmb , mm »»!--- Tr »»». n -I - » » ° d

Die damit geloonnenen Vorteile Vermvchte pfr
teilweise zu behaupten . Oestlich r Geschütz-
Berg Raniero vor überlegenen, durch flankieren , v-
sener unterstützten Gegenangriffen des Feindes Waj«
gegeben weiden, indessen der Italiener an dm Nordhan^en
der Grappa vergebens gegen un,ere dort in  1
9trt}pit sttt êklaminerten Bataillone vor,rurmle.
2mX Zn »S5 « der Sieben Gemeinden tt^en unsere
R-gim-uter auf eine von den Alliierten schon in den Vor-

Frankreicks Desperadvpolitik.
Berlin,  16 . Juni . Die Norddeutsche Allgemeine Ztt-

tunq bespricht in einem „Frankreichs Desperado-Po litt,
betitelten Artikel die Enthüllungen des Manchester Guardmu
über die kürzlichen ftanzösischen Kammerausschuß-Veichan^
lungen für auswärtige Angelegenheiten und die daomch
klargestellten maßlosen Eroberungsziele Frankreichs ,»wie
die jüngste Rede Clemenceaus , cn der er die „n gl, , et,
französische Erschöpfung  etnfleW wib n”
noch an die problemattsche amerikanischestlft  z
klammern vermag. In diesem Zusammenhang gi .
Nordd. Allgem. Ztg . folgende Auslassungen der bekannten
politischen Zeitschrift Cri de P °riS wieder Es gib. m
Frankreich immer noch Leute, die sich einbilden, datz m n
wenig  guter Wille von unserer Sette und eine Verstanöl-
gilng zwischen uns und den Deutschen genügen wurde, mn den
Weltfrieden herzustellen. Keine Täuschung ist jährlicher,
als diese. Der Friede hängt nicht von uns ab. Die ameri¬
kanischen Arbeitervertreter sagten es uns mtt ,ehr kl» ei.
Worten , wie auch Herr Wilson, wie auch Lloyd George
England und Amerika kämpfen nicht nur für uns , sondern
für" ihr eigenes Heil, damit die Erde von der ständigen
Drobung enthoben werde, die im Felde des Triumphes des
deutschen Militarismus auf allen Völkern lasten wurde.
Wenn wir die Feigheit besäßen, aus das Elsaß zu verzich¬
ten, England und Amerittr wurden k-rn-n Frieden schl>. ßen.
Wenn Deutschland bereit wäre , uns das Elsa« abzutreren,
Enaalno und Amerika würdm keinen Frieden 'chEetzem
Nichts fiele ihnen leichter, da sie die Herren des A.eeres ,
sind. Sie würden unsere Nahrungsmittelversorgung ein- .
stellen, sie würden Frankreich blockieren, wie ŝic Deusich- \
(anb blockieren, und das einzige Ergebnis un,erer llnter-
wer-sung unter den Sieger wäre dieses: Wrr wurden die
sürckterlickste Hungersnot erleiden. . ^ ^ t

Die Nordd. Allgem. Ztg . verzeichnet die Bedeutung
dieser erschütternden Eingeständnisse: Frankreich  wmpfv
weil es kämpfen muß  nicht einmal um seiner Keiegs-
ziele willen , sondern weil es zum tampren gezwungen
wird : nicht der Feind , nicht das irauzo,ische ^ In¬
teresse zwingen Frankreich zur Kriegsfort¬
setzung , sondern Frankreichs Verbündete.
Nicht um den Sieg känipst Frankreich, ,ondern um sein tag-
Itclice Brot , das ihm die Verbündeten nur um den Preis
seines Weitervlutens bewilligt . Kein Gegner Frankreichs
würde sich erlaubt haben, in dieser Weise Frankreichs Zü¬
rnst der Griechenlands und Portugals gleichzustellen. Dn,e
Darstellung der Kriegsgründe Frankreichs geht aber^von
ftanzösischer Seite aus und soll zur Beruhigung des fran¬
zösischen Volkes dienen.

Gramm pro Kops und  Woche , vms natürlich , da
die Mehlquoren bereits gekürzt sind und die Kartofselmtum
nur »och ein halbes Kilogramm pro Kopf und Woche tetragh
für die Arbeiterbevölkerung ein erhebliches « pser ist. _

Telephonische Nachrichten.
Der Flie - erangrlff auf Paris,

Berlin,  18 . Juni . Der Fliegerangriff auf die
inneren Pariser Bezirke  dauerte in der Nacht aus
den 17. ds . eine Stunde . Die Zahl der Opfer  wird
auf etwa 40 beziffert. Den Sachschaden  dürfen die
Blätter nicht näher bezeichnen.

mn  Kobiuett Briand - Bartho « r
Berlin,  17 . Juni . Londoner Blätter melden, daß

Briand und Barthou ein Koalitionskabinett
bereit haben. Es wird auch mit einex teilweisen Umbil¬
dung des Kabinetts Clemenceaus  gerechnet.

Die Sio «x-Jndianer auf dem Kriegspfade.
Berlin,  17 . Juni . Der Jntransigeant meldet, daß in

einem ftanzösischen Hafen ein Detachement Sioux - Jn-
dianer gelandet  ist . Weitere Abteilungen sollen noch
kommen.

Mehlschiebungen in Hamborn.
Berlin,  17 . Juni . In Hamborn wurden, wie dem

Berl Lok.-Anz. aus Esten gemeldet wird , große Mehl¬
schiebungen  aufgedeckt . Viele Waggons  sind ver¬
schoben und unter Umgehung der Höchstpreise verkauft
worden. Viele Personen sind verhaftet.

«US Provinz und Nachbargebieten.
Coblenz , 16. Juni . Beim Sortteren von Patronen

kamen auf dem Artflleriedepot 28 Frauen zu Schaden.
Sämtliche Kranken befinden sich aus dem Wege der Be>-

serung-: ^ ostschcckvcrkehr. Zum amtlichen Verzeichnis der
Postscheckknnden bei den Postscheckämtern im Reichspostge-
biet wird im Juli ein Nachtrag erscheinen. In den Nachtrag
sollen die Postscheckkunden ausgenommen werden, denen vom
1 Janimr bis Ende Juni ein Postscheckkonto eröffnet rst.
Für diejenigen, die dem Postscheckverkehr beitreten und in
den Nachtrag noch ausgenommen werden wollen empfiehlt
cs sich, möglichst bald die Eröffnung eines Postscheckkontos
zu beantragen . Vordrucke zu den Anträgen , sind ber f-der
Postanstalt erhältlich.

Aus Bad Ems und Umgegend.
e Das Eiserne Kreuz 1. Kl. erhielt bei den schweren

Kämpfen im Westen der Trainleutnant Ludwig ^ inken-

Berbranchsstcuer . Die Stadtkasse teilt uns mit , daß
zur Zeit die Anmeldungen zur Verbrauchssteucr zum wesent¬
lichen Teil unpünktlich erfolgen. Die .Kasse ersucht die Emp¬
fänger der steuerpflichttgen Sendungen auf eine rechtze iie
Anmeldung bedacht zu sein, damit Anzeigen behufs Bc-
stmfung vermieden werden^

Verwendung der Fleischmarken.
Gestattet die wöchentliche Viehlieferung d:e Zuteilung

einer Meriae von 250. Gramm Fleisch und Fleftchwaren
nicht, wie dies z. B . in der verflossenen Woche der Fall war,
so dürfen die Metzacrmeister beim Einkauf nur me Nun>-
mern 1—6 bet Vollkarte und 1, 3 und 5 der Kinderkarte
abtrennen , unter keinen Umständen aber auch dre Nummern
7—10 bezw. 7 und 9. Diese Nummern können dann noch
anderlveit in Wirtschaften und zum Ankauf von Hühnern
und Wild usw. benutzt werden. Die Benutzung der nicht
obaetreniiten Marken in Wirtschaften m der hiesigen Stadt
ist jedoch nur dann zulässig, wenn der Jn ^ er der Marken
diese vorher in dem hiesi^ n Verbmuchsmnte amt aMempeln
hat lassen. Die Gasthofbesitzer erhalten auf Fleifchmarken,
die von in Bad Ems ausgestellten Reichsfleischkarten itam-
men und von hiesigen Einwohnern zur Einnahme von
Fleischspeisen abgegeben worden sind, nur dann eine Fleifch-
Zuteilung, wenn Sie die erwähnte Abstempelung erkennen
lassen.

Bad Ems , den 15. Juni 1918.Der Magistrat.

Rücktritt des Kabinetts Radoslowow.
WTB . Sofia,  16 . Juni . Ministerpräsident Dr Ra>

I Ms dkMS-HIachlh-ft WE« .
ails. V I ^ k. £> AMiQ ukXmiUAilSA II nl*
fuhren.

Ztorke KürinnÄ der Brotration
in Ksterreieb

Wien  17 . Juni , (zb.) Ein Ministerrat , der sich mit
Ernährungs 'ftagm beschäftigte, ist zu der Entscheidung ge¬
kommen daß die Brotratton für Wien aus die -yatfte
Herabgesetz  werden muß. Das bedeutet eine Ver-
nünderung der Brotration von 1260 Girnnm aus 630

Dienstag , den 18 dS. Mts ., von nachmittags4 Uhr
ab Verkauf euut ganz geringen M nge Rtndflegtb

Die Hch !acüthokver >»«rrrA» s

W'.r suchen̂um 1 Juli zwei tüchtige
Serviermädchen.

Kurhaus Bad Raffa«. Naffaoo. 8.



Es ist bestimmt in Gottes Rat,
Dal man vom liebsten , was man hat. muß scheiden.

Tieferschüttert erhielten wir die schmerzliche Nachricht, daß unser
lieber hoffnungsvoller, herzensguter, unvergeßlicher, einziger Sohn
und Bruder

der Gefreite

Emil Pfeifer
. Inhaber des Eisernen Kreuze«,

am 2. Juni im noch nicht vollendeten 23. Lebensjahre nach treuer
Pflichterfüllung in heißen Kämpfen den Heldentod erlitten hat.

In tiefem Schmerz:

Familie August Pfeifer,
Familie Klein Ww.

Schweighausen , den 16. Juni 1918-
(6997

Es ist bestimmt in Gottes Rat,
dass Man vom Liebsten, was man hat, muss scheiden.

Schmerzerfüllt machen wir hiermit die traurige Mitteilung,
dass unser herzensguter, treusorgender Sohn, Bruder, Schwager und
Onkel

Hans Ebner
Offizierstellv. bei einer Fernsprechabtlg., Inh. des Eis. Kr II. Kl.

am 9. ds. Mts. infolge einer Granatverletzung nach 46 monatiger
treuer Pflichterfüllung im Alter von 31 Jahren sein Leben für das
Vaterland lassen musste.

Bad Ems, Königstein i. T., Dortmund, Nürnberg und
Westlicher Kriegsschauplatz.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie M. Ebner.
Von Beileidsbesuchen bittet man dankend abzusehen.

(6962

Handel mit Vieh . |
Aus die in Nr . 136 de- Kreisblatte - abgeorucktcn Vor- j

schiifren der Bezirkssleischstelle und des Kreis -Ausschusses
tvird hiermit aufmerksam gemacht. Es wird besonders dar¬
auf hingewicsen, das, der Viehhalter von dem Verkaufe der
Tiere binnen 48 Stunden der Gemeindebehörde unter An¬
gabe von Name, Stand , Wohnort des Käufers und die
Art der Verwendung der Tiere Anzeige zu erstatten hat.
Beim Verkauf von Schlachtvieh an die Kreissammelstelle des
Vichhandclsv-crbandes ist die Anzeige nicht erforderlich.

Bad Ems , den 15. Juni 1918.
Mie Polizeiverb alt«««

Kgl. Kurtheater Bad Ems
Leitung: Hofrat Hermann Steingoetter.
Dienstag , den 18 . Juni 1918.

Unter der blühenden Linde.
Ein fröhliches Spiel mit Gesang und Tanz in 3 Akten

von Leo Kästner und Ralph Tesmar.

Wer mit Gold zahlt erhält für jedes Goldstück eine Karte
zum halben Preis. (6988 !

* * « « » * * * * * * « * « * * * » « *

Emscr Goldwoche!
Vom 17.—23 . Juni . [«ssi

Alles Gold dem Unterlands!
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Aus GesundheitSlülksichteu bleibt mein
Geschäft ab

Donnerstag , den 20 . Juni
ungefähr4 Wochen geschlossen.
Fritz Guudlach,

Arbeiter
für dauernde Beschäftigung gesuch. (6920
Hartsteinwerke Rupbachthal G. m. b. H.

Rupbach v. Laarendurga. L.
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Gold-u. Mtk-Aillllllfsstklle
in Diez, Bahnhofftraße Nr. 21 A

X ist bis zum 23 . ds . Mts . täglich X
8 nachmittags von 2 bis 5 Uhr Q
8 geöffnet. g
C# Dortfetbsi werden Gold« und Silbersachen, in« w
C# und ausländische Gold- u. Silbermünzen ange- w

kauft und gleich dar bezahlt. ö
PS [6995 M■xxxxxxxxxxxxxxxx

Todesanzeige.
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, meine innigst-

geliebte Frau, meine liebe, unvergeßliche Mutter, unsere gute
Schwiegermutter, Großmutter und Tante

flau Katharina BlechschmidtI
geh . Schweitzer,

nach längerem Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen. Sie starb
sanft und gottergeben, wohlvorbereitet durch den Empfang der
heiligen Sakramente der röm.-kath. Kirche im 73. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Bad Ems, den 17. Juni 1918.

Die Beerdigung erfolgt am Donnerstag, den 20. Juni, nachm.
3 Uhr von der Friedhofskapelle aus.

Die Zeit des Traueramts wird noch bekanntgegeben.
[*999

Kaffee -Ersatz
im

Kaisers Kaffee-Geschäft
Ems, zu haben._ [69»8

<Sininad)Söpfr
(Inhalt 10—30 Liter) tu grober
Auswahl empfiehlt billigst [8iW
Heinr. Rausch, Riever ».

Lieferung in« Haus, [7103
auch mit schmhaskcm

Atüljlr , Sch, kauft
« . Röhl , Lahnstraße LI. EmS.

Eine Partie
alte Flaschen

zu verkaufen. (6978
RSmerstr . 95 , Bad EmS.

Schiniededch
zu kaufen gesucht von
Josoph Walter . Nagelschmied.

vrengerskirche « .

Verloren
goldene Brosche (Andenken)
v d. Schulstratze bis Marien»
kranken Hanl. Gegen Belohnung
abzugeben (7001

Fra « I . Hermann,
ischulstraße9, Ems.

Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit fit 1.
Juli geluchi. (699t
Hotel Weißes Rotz, Bcd »mS.

Todes - Anzeige.
Nach Gottes heiligem Wollen verschied heute

vormittag 11 Uhr wohlvorbereitet durch den
Empfang der hl Sakramente mein lieber Mann,
unser treusorgenderVater, unser lieber Sohn,
Bruder und Onkel

-er Sergmann

Johann vornik
im 42. Lebensjahr was wir Freunden und Be¬
kannten hierdurch fchmerzerfüllt milteilen.

In tiefer Trauer:
Familie Johann Dornik

nebst Anverwandten.
Bad Ems, den 16- Juni 1918.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag
3'/» Uhr von der Friedhofrkap-lle aus statt.

Das Seelenamt ist Samstag morgenl lU Uhr.

Bclmntmatzmg.
Einmachzucker.  Die Verteilung von Einmachzucker

zur häuslichen Obstverwcrtung wird auf Grund besonderer
Bezugsscheine erfolgen. Für jeocs einzelne Familicnglied
kann ein Bezugsschein angefordert werden, doch kann Ein¬
machzucker nur beantragt werden, wenn er tatsächlich zur
Obstverwertung Verwendung finden soll. Die Ausgabe der
Bezugsscheine richtet sich nach dem Personenstand vom 10.
Juni 1918, nach diesem Termin zugezogene Personen haben
keinen Anspruch aus Bezugsscheine für Einmachzucker.

Außerdem haben vorübergehend anwesende Persoiren,
Stadtkinder , Militärurlauber sowie Kriegsgefangene keinen
Anspruch auf Bezugsscheine für Einmachzucker. Tie Zeit
der Anforderung und Ausgabe von Bezugsscheine für Ein-
nrachzucker wird von unserer Lebensmittelstelle bekannt ge¬
geben. v

Tiez,  den 14. Juni 1918.
®er Magistrat.

Nachruf.
Am 27. Mai 1918 starb den Heldentod

für’s Vaterland unser lieber Kamerad u. Freund

Tei.Gottfried Maus.
Seit April 1917 gehörte er unserem Zuge an
ynd hat sich während dieser Zeit durch sein
stets hülfbereites und frohes Wesen die Liebe
und das Vertrauen seiner Vorgesetzten' und
Kameraden erworben. Blutenden Herzens
haben wir nun seine sterbliche Hülle auf einem
Soldatenfriedhofe zur letzten Ruhe gebettet,
aber sein Geist wird fort leben unter uns.
Stets werden wir des heimgegangenen lieben
Kameraden gedenken.

0 . H. L. Fernsp .-Betriebszug 1029.
r6 ,jn4

Schlosser oder Schmied
für die Beauisichtigunq vnd Instandhaltung der Schotter-
anlage im Steinbruch gesucht. [6920

Hartsteinwerke Rupbachthal G. m. b. H.,
Rupbach b. Laurenburga. L.

Wohn-u.Schlafzimmer
ohne Verpflegung von Dame
mit 4jähngem Töchlercheu ab
19. Juni auf 14 Tage in
EmS zu mieten gesucht.

Anerbieten mit Preisan¬
gabeu. E. 525 an die Ge¬
schäftsstelle._ [6991
Metallbetten säk.
Holzrahmenmatr., Kinderbetten.

Eisenmöbelfabrik Suhl i. Thür.

Stundenfrau
oder -Mädchen sofort gesucht-
Haus wtiza , RSmerstr. 98,EmS.
Dienstmädchen vorhanden [7002
Kirchliche Rachrtchtr« .

Sud Cnl,
Evangelische Kirche

Mittwoch, den 19. Junt,
abends3'/. Uhr

Gcmeindesaal Kriegsandacht.
Herr Pfarrer Kopfe,mann.

Text: 1. Thch. 5, 16—2».
Lieder: 318, 317.
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